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Der König und der Freund.
Mehreie Stunden blieb der König In ern-

ster Berathung mit seinen Vertrauten einge-
schlossen, dann als sie ibn verlassen Halle»,
beries er Jordan zu sich und ihm mlt von

j isterung verklärtem Angesicht entgegen-
! geheid. reichte er dem Freunde seine betten
! Hände dar,

Run, Jordan, freue Dich mit mir! Die
! .je! der tragen Ruhe ist voiuber, und e«

»ci-d endlich Leben und Bewegung in diese
j rrstige und knarrende Maschine der Staa-

te» kommen. Du nannlest mich Vit einen

inbnen Adler! Je»! wollen wlr sehe», od
! meine Flügel die Kraft haben, mich zu küh-
! nen Thaten empor zu tragm und ob Mkine
! Zäuge- jchais genua sind, diesem ftinUlchen
i Doppeladler einige seiner best-n Federn aus

jurupsen.
v!h, meine Ahnungen werde» sich also er.

füllen, ries Joidan. gegen Oestreich richlel
iich der erste kühne Wasscngang meine» Kö-
nigs'.

Ja, gegen Oestreich, gegen diesen stolze»
Widersacher, der mit midiichkm und eiser.
süchtigem Auge j'de» meiner Schritte über-
wacht, gijiiiiÖstreich, dem ,S b.liebl, Peeu»
M als einen »ntcrlhanigen Vasallen be-
Ilacht.n zu wollen, gegen Oestreich, dessen
Kaiser es sciner Wurde hielt, metneni
Vater die Hand zur Begrüßung darzureichen
und ihm einen Sessel anzubieten. Ah, jetzt
weide ich e» sei», welcher Oestreich die Hand
reiweigen u> ei au« setner behaglichen Ruhe
ausschnckt.

Aber auch für Sie, mein König, wird es
verbi t sein mit der Ruthe, vorbet mit der hei-
ligen Oichtermuse, mit de» Siudten u,.'tan-
sien, ier Liebling Apollos wird sich in
eine» Cohn de« Mar« umwandeln, und wir
Aste werbe» trauernd dem Enteilende» nach-
jcheeue» u. »ichiS sur thu thun können, selbst

nicht einmal mit unserer Brust lh» schützen
gegen G-sahr u»b Tod,

Weg ml! den trüben Gedanken, lliktil
Fleni d, ries der König mit etnei» strahle il-
den Lachein. Der Tod erwartet un« Alle,

, und wenn er mich in der Schleich' aussuchen
sollte, »»», so falle ich auf dem Belle der
Ehre und meine Freunde und mein Volk und
die Geschichle werden mlch nicht vergessen.
Das ist auch ein Trost und eine Hoffnung !
lind dann, mein Freund, Du wei? et, ich
glaube und baue auf diese« große, erhabene
und unfaßbare Wesen, welche« die Wellen
regi, rt, ich giaube an Gott und lege mein
Geschick getrost In feine Hand. Die Kugel,
welche mich irissen soll, kommt von Gott, u.
wenn sie mich nicht auf dem Schlachtfelde
trist!, so könnte sie mich in meinem Zimmer,
von mörderischer Hand gezielt, erreichen, und
da» wäre «in minder ehrenvoller und rübm-
l-cher Tod. Ich muß aber etwa« Große»,
Hnlschetdendes und RuhmwürdtgeS thun,
damit mein Volk mich liebe», damit das
ganze Publikum Zutrauen zu mir fassen u.
mir vertrauen kann, E« ist nicht genug, Kö-
nig zu sein durch Erbfolge und Geburt, man
muß auch durch sei»e Thaten verdienen e« zu
sein. Diese» Schlesien bietet mir dazu dte
schönste Gelegenheit dckr, und zwar unter
Umständen, die eine feste und solide Basis
meine» Ruhm» begründen können.

Ah, ich sehe es wohl, seufzte Jordan, >«

genügt Hw. Majestät nicht an der Liebe Ih-
rer llntirihanen, nicht an der begeisterungs-
vollen und ergebenen Zältltchlctt Ihrer
,i>eu»! i. Hin Anreie« ig e», wa» sie be-
gelnen, der Ruhm ist e«, dem Sie nachstre-
ben.

Ja, Du hast Recht, rief Friedrich lächelnd,
dleses glänzende Phantom, genannt Ruhm,
erscheint mtr alle Tage. Ich weih, daß e»
»ine Thorheitist, aber eine Thorheit, von der
man sich schwer losmacht, wenn man einmal
von ihr besessen »i. Redt mtr also nicht von
Hefabren. nicht von Strapazen und Sorgen,
wa» tsi diese« Alle« Im Vergleich mit d«m
Rahm. Hr Ist etne so tolle Leidenschaft, daß
ich nicht begreisen kann, daß sie nicht Jider-
inaun den Kopf verdreht.

O Majestät, Taufenden hat diesk Leiden-
schaft niehi blos den Kcps verdreht, sondern
auch den Kops gekostet, sagte Jordan trau-
rig, Das Schlachisetv tst freilich da« goldne
Buch der Heiden, aber nur mit Blut werden
thre Name» ia demseibe» verzeichnet.

(!cs ist wahr, sagte der Konig sinnend, ein
Schlachtfeld ist ein traurige« Bild für einen
Poetin und Philosophen. Wäre ich nicht ai«
Hülst geboren, so wurde ich nur Philosoph
sein wollen. Nun aber muß Jedermann in
der Welt sein Handwerk treiben, und ich ge-
denke »ichis halb zu thun. Ich liebe den
Krieg um de« Ruhme» willen. Beklage mich
also nicht, mein Fieund, daß diese Zage der
Muße, de, Frieden« und der heiteren Freu-
den vorubrr sind, daß ich im Felde stehen
mu>,', wahrend Du Dich mit Hoiaz amusirst,
den Paujania« siudirzt und mit Anaknon
jubeiit und lachst. Ich beneide Dich nicht,
Met» F-aund, denn mir wlnkt ctn hohe», ein
l»uhlenres Ziel, da» ist der Ruhm. Meine
Jugend, das Feier der Leidenschaften, die Be-
gierde nach Ruvm, selbst, um Dir nichi« zu
»eihehlen, die Neugierde und endlich «in ge-
heimer, unwiderstehlicher Trieb haben mich j
dieser santtcn Ruhe meine« Lebe«« entrissen,
und das glühende Verlangen, meinen Nam. a
in den Zeitungen und künftig auch tn den
Büchern der beschichte zu lesen, treibt mich
hinaus aus den Kampsplatz Dort will ich !
mtr dee Lvrbeerlranze verdienen, die sogar !
ein König nicht von selbst in seiner Wiege i
und aus leinein Throne sindet, sondern dte er
sich ais Mensch u. alt Held erkämpfen muß.

lind die ein» strahlend und sur alle Zeiten
die Stirne meine« Helden, dlt Sttrne fried-
lich'« des Einzigen umkränzen werden, rief
Zordan mit Thränen t» den Augen. O, tch
sehe sur Euch eine glanzende,'ruhmstrahlende
Zukunft vor mtr. Mag setn, daß tch dann
ntchl mehr bin. Aber, wo auch miin Geist,

unc wenn ichlhnrn gegenüberstehe, mein
König, suhle tch, da» der Geist unsterblich tst.

wo auch mein Geist dann weilen mag,
immer wird er in seinem edelsten und göttli-

chen Theil bei meinem König u. bei m»lnem
Herrn ikin, und ob todt oder irbendig, werde
ich immer bei Ihnen seln, Sle zu lieven als !
meine» Freund, Sie zu verehren ai« meinen j
Heren, Sie zu bewundern als den einzig be-
gabte» von gotiitchem Feuer durchglühten
Genius.

O rede nicht vom Sterben, ri«s der König
und tri» bl«nnend>r Blick ward jetzt von ei- !
»er fansien Ruyrung umichleteel. Nein, mein
Freund, redc nicht vom Sterben. Ich bedars
deiner, und tch meine, die wahre Freund-
sch.esl muvie so sia>l sein, das« sie selbst den
Tod überwindet. Wir, mein Jordan, wir
du, seil einander nicht verlassen, denn wtr ge- j
hören zu einander, und »s wäre wahrlich l
giaasam vvn Dir, mich eine« Besitze« zu de-
rauben, desse» die armen Konige sich so selten
luhmen dursc», mich tn Dir eine« treuen tl.
wahrhaften Freunde« zu beraube». New,

tägliche und wöchentliche Zeitung,

Friedrich Raiue,
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Nitunncr I I
Jordan, Du wirst mir nicht sterben u. wenn

! ich auch tn den Krieg gehe, so werde ich doch
, auch Oir nicht sterben, so werde ich doch auch

dort Deiner bedürfen. Du sollst mein Cicero
sein, wo es die Vertheidigung der
keit meiner Sache anbetrifft, ich werde Dein
Cäsar sein, was die glückliche und siegreiche

! Ausführung derselben anbelangt,
Jordan war keiner Antwort mächtig; et

arblilete und kämpfte in seinen Zügen, und
indem er leise und traurig sein Haupt schüt-

, ielte, rollten zwei große lhrancn lungjam
! über seine Wengen bin.

Ler König betrachtete ihn inii zärtlichen,
> aber auch zugleich mit angstvollen Blicken,
fr sab sehr wohi diese Uesen fieberhaften
Purpurflecken, diese Rosen de« Grabe», wel-
che aufden eingefallen, n. durchsichtigen Wan-
den feine» freunde» standen, ersah, daß seine

! la ilich jchmächee und zusammenge-
fallener Achten, e, Hörle den Äihein, welche«
lieiß und keuchend aus sUner Brust hervor
ging.
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